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Foto: Meinrad A. Schuler

20. April 1996:
Herzlich willkommen in der Leuchtenstadt

D/V iSVMo« Zezz/ra/sc/zvmz z/t'.v Sc/zw/jmsc/ze« Foz/nV/*vt'/7>///ztfes /AFL) ezzz/z/zzzz^Z 6//,s7e, ö//z-
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ßeszzz/zt'z'zzz/zz'zz zz/zz/ ßeszzc/zezvz ezzze/z zzzzvez;»z'ss/z77;z'/z £z/g z/z z/ez* Lezzz7z/ezzs/zzz// zzzzz FzVnvzz/z/sZzz'Z-

Zmz't' /zz'sz/zz'/'z'zz. /.z7:Zz;zzz/s 60/ Lzzcez'/z /977 6zzsZ/-ez7zZ/

-r. Während Jahrhunderten ist

Luzern, deren Glanz und Schönheit
der fremde Gast bewundert, deren

Zauber der Einheimische verfallen
ist. bedächtig gereift und gewach-
sen. Heute hat sie in friedlicher Ent-

wicklung, umrahmt vom vielfältig-
sten aller Schweizer Seen, umge-
ben von einem stattlichen Kranz
blühender Gemeinden, eine ansehn-

liehe Grösse erreicht. Gelten die

Gestade dieses schönen Sees als

klassischer Ausdruck einer schwei-
zerischen Landschaft, so versteht

man aus ihr die weltweite Aufge-
schlossenheit der Stadt an der

Reuss. Die Architektur vornehmer
Patrizierhäuser verkündet, dass wir
uns hier vor den Toren des zentra-
len Alpenüberganges befinden; ein

Hauch südlichen Himmels wölbt
sich über der Gotthardstadt Luzern.

Anklänge an italienische Stilrich-

tungen, vom Ritterschen Palast zum
Rathaus, begegnen sich mit fran-
zösischem Geschmack, dessen stol-

zester Vertreter den Namen Lud-

wig Pfyffer von Altishofen trug und
als Schweizerkönig ruhmreich in
die Geschichte eingegangen ist. Das

Löwendenkmal preist diese patrizi-
sehe Epoche, es ist ein glorreiches
Mahnmal für das Jahr 1792, da

Der Fourier 3/96



16 Delegiertenversammlung '96 in Luzern

schweizerische Treue mit dem Blu-
te der dem König ergebenen

Schweizergarde besiegelt wurde.
Die Bilder im Gebälk der Kapell-
brücke, angeregt vom berühmten
Stadtschreiber von Luzern, Ren-
ward Cysat, erinnern an diese tra-
ditionsreiche Zeit und suchten
schon damals den Weg in eine spä-
tere Epoche. «War der Anfang
zwergenklein, riesengross das End'
soll sein!» So hat der Poet auf das

erste Bild der Kapellbrücke
geschrieben; wird er recht behalten?

Ein schöner Erdenfleck

Der Gast sollte Luzern vom See

her nahen oder dann zu Wagen aus
den Obstgärten Meggens kommen!
Umfasst sein neugieriges Auge die
Stadt aus dieser Sicht, kann Liebe
auf den ersten Blick nicht fehlen.
Ob sonnenüberstrahlt, ob mond-
überflutet, immer bereitet Luzern
seine Hiigelarme, den Fremdling zu

empfangen. Rotweisse Fahnen und

Flaggen winken bei Tag, bunte

Lichter blinzeln bei Nacht. Darüber

schmiegt sich als Krone die türm-
reiche Wehranlage, eine Festung,
die sich in Festlichkeit verwandelt
hat.

Schlendert der Gast des andern

Tages durch die Strassen, so findet
er bei allem modischen Treiben stil-
le Beharrung genug. Er kommt auf
Marktplätze, auf ältere, stillere, die

es nicht aufnehmen mögen mit der

glitzernden Pracht der heutigen
Schauläden. Sie tragen ehrwürdige
Namen: Weinmarkt, Kornmarkt,
Mühlenplatz und erzählen vom
Werden der mittelalterlichen Stadt,
ihrem einstigen Umfang, ihrem

behaglichen Leben, ihren geselligen
Sitten. Da und dort führt ein heime-

liges Wirtshaus den Namen einer

längst verschwunden Zunft, die
einst das Leben so wichtig nahm.

wie wir es nehmen. Auf den Plät-

zen stehen Brunnen. Sie stammen

aus Zeiten, da man das Wasser bei

ihnen holen musste und beim rasch

gezwitscherten Schwatz das Neuste
erfuhr. Von weither führte man das

lebenerhaltende Nass in die ummau-
erte Stadt und ehrte es mit sorgfäl-
tig geschaffenen Brunnenstöcken.
Da umschreiten geharnischte Krie-

ger eine behelmte Säule, da wacht
der Wilde Mann, der Wappenhai-
ter, über die Stadt, da blickt müt-
terlich eine Madonna herab und dort
ahmen Kinder Erwachsene nach.

Der Wassergott Neptun droht mit
dem Dreizack. Der farbenbunte
Fritschi lächelt seinen Jüngern zu.

Oder tritt einer in die Gotteshäuser,
kann er sich in der Hofkirche erin-

nern, dass hier ein Klösterchen
stand, bevor Karl der Grosse zur

die Berge, den See, die unver-
gleichliche Landschaft.

Die Stadt selber ändert ihr Anse-
hen. Es gibt zwei Luzern, ein som-
merliches und ein winterliches, eine

Stadt an der Sonne und eine Stadt

im Schnee. In der Sommerstadt ist

alles Gast, auch der Luzerner. - In
der Winterszeit wird alles anders.

Die Stadt ist übersehbar und zieht
sich auf ihren mässigen Umfang
zurück. Man kann über die Stras-

sen pendeln, als hätte auch der Fuss-

gänger ein Recht auf sie. Wir ken-

nen uns wieder und begegnen
Bekannten auf Schritt und Tritt. Der
Nebel hält uns brüderlich zusam-
men. Die Stadt der Väter und Feste

ist unser und widerhallt von unse-
rer Betriebsamkeit. Es kann nir-
gends heimeliger sein auf der Welt.

Quelle: Kuno Müller

Welt kam. Tritt er
in die Franziskan-
erkirche, mag er
bedenken, dass

diese Hallen
schon zum Him-
mel strebten, als

die Eidgenossen
von Sempach
zurückkehrten
und hier stolz und

fromm zugleich
ihre erbeuteten
Banner an die

Wand hängten.

Aber wie hübsch

die Kirchen und
wie heimelig die
Strassen der Stadt

auch sein mögen,
wer draussen in
der Welt «Lu-
zem» sagt, meint
nicht die Gassen,
nicht die Plätze

und nicht die

Häuser, er meint
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Was, wann, wo?
1 Präsidenten- und
Technisch-Leiter-Kon-
ferenz, 9.45 Uhr, im
Hotel Continental-
Park; Murbacherstras-
se 4.
2 Partnerprogramm:
Treffpunkt Mittags-
schiff, 11.45 Uhr, Lan-

dungsbrücke 1

3 Delegiertenver-
Sammlung 14.15 Uhr,

Regierungsgebäude
an der Bahnhofstras-

se 15

4 Nachtessen, 18.15

Uhr, im Kunst- und
Kongresshaus.

Präsidenten- und Technisch-Leiter-Konferenz vom 20. April '96

Ort und Beginn: Luzern, Hotel Continental-Park, Murbacherstrasse 4, Luzern (beim Bahnhof), 9.45 Uhr
Traktandenliste 1. Protokoll der PK/TL-Konferenz vom 28. Oktober 1995

2. Personelle Mutationen - Vorstellung neuer Zentralvorstand
- Vorstellung neue ZTK

- Vorstellung neuer Vorstandsmitglieder Sektionen
3. Abschlussberichte - Zentralpräsident

- Präsident ZTK
4. Kassawesen - Jahresbeitrag der Sektionen pro 1996
5. «Foursoft» - Stand der Arbeiten und Verkaufszahlen
6. Fachorgan «Der Fourier» - «Fourier 2000»
7. Delegiertenversammlung 1996 - Der OK-Präsident hat das Wort/Jahresberichte
8. Delegiertenversammlung 1997 - Sektion Zürich
9. Sektionen haben das Wort

10. Diverses - Infos und Abgabe der Stimmkarten
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18 Delegiertenversammlung '96 in Luzern

78. Delegiertenversammlung vom 20. April 1996 in Luzern

Tagungsprogramm

0800
0800-1200

Öffnung Empfangsbüro UG Bahnhof Luzern, vis-à-vis Restaurant, Traffic»
Delegiertenschiessen 25-m-Anlage Hüslenmoos, Emmen: Transporte ab

Bahnhof Luzern, Ostseite, mit Militärfahrzeugen

Zwischen Schiessen und Delegiertenversammlung
besteht die Möglichkeit für einen Besuch des Verkehrs-
hauses Luzern (Eintritt auf eigene Kosten). Transporte
nach Möglichkeit mit Militärfahrzeugen ab Schiess-

anlage (bitte beim Fahrer melden) oder mit Buslinie 2

ab Bahnhof

0915

0945

1000

1145

ca. 1200

1415-1645

1650-1705

1710-1740

1740-1800

1815-2145

ca. 2030-2045

2145

Treffpunkt I

Partnerprogramm
Präsidenten- und

Techn.-Leiter-Konferenz

Treffpunkt II
Partnerprogramm

Partnerprogramm:

sektionsweises Mittag-
essen

78. ordentliche

Delegiertenversammlung
Fahnenakt:

Apéro
Marsch der Teilnehmer

zum Kunst- und

Kongresshaus
Nachtessen

Rangverkündigung
Schluss Veranstaltung

Empfangsbüro im Bahnhof Luzern

Hotel Continental Park

Murbacherstrasse 4

Empfangsbüro im Bahnhof Luzern

Landungsbrücke 1 der Schiffahrtsgesellschaft

Treffpunkt für Mittagessen auf dem Mittagsschiff nach

Vitznau und zurück Abfahrt 1203, Ankunft 1345)

gemäss Restaurantzuteilung Zentralpräsident
in diversen Restaurants in Luzern

Grossratssaal Bahnhofstrasse 15

Vorplatz Jesuitenkirche

Übergabe der Zentralfahne an die neue

Vorortssektion Bern

Lichthof Grossratssaal

Jesuitenkirche - Bahnhofstrasse - Bahnhof-

Unterführung

mit kurzem Unterhaltungsprogramm
im Kunst- und Kongresshaus

Delegiertenschiessen im Kunst- und Kongresshaus
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Traktandenliste DV '96

l. Wahl der Stimmenzähler

2. Genehmigung des Protokolls der 77. ordentlichen Delegiertenversammlung vom
8. April 1995 in Chur

3. Abnahme der Jahresberichte 1995

3.1. Zentralpräsident
3.2. Präsident der Zentraltechnischen Kommission
3.3. Präsident der Zeitungskommission «Der Fourier»

4. Abnahme der Verbandsrechnungen und Berichte der Revisions-Sektion
4.1. Rechnung 1995 der Zentralkasse
4.2. Rechnung 1995 Fachorgan «Der Fourier»
4.3. Rechnung 1995 «FOURPACK/FOURSOFT»
4.4. Revisorenberichte / Dechargeerteilung

5. Festsetzung des Jahresbeitrages der Sektionen und der Verwendung des Bundesbeitrages
5.1. Jahresbeitrag der Sektionen pro 1996

5.2. Verwendung des Bundesbeitrages 1996

6. Genehmigung der Voranschläge pro 1996

6.1. Budget der Zentralkasse
6.2. Budget Fachorgan «Der Fourier»

7. Wahlen
7.1. Wahl Zentralpräsident 1996 - 2000
7.2. Wahl der übrigen Zentralvorstandsmitglieder
7.3. Wahl Präsident der ZTK
7.4. Wahl der übrigen ZTK-Mitglieder
7.5. Wahl Präsident der Zeitungskommission «Der Fourier»
7.6. Wahl Vizepräsident Zeitungskommission «Der Fourier»
7.7. Wahl Sekretär Zeitungskommission «Der Fourier»
7.8. Wahl der DV-Sektion 1997

7.9. Wahl der Revisions-Sektion 1997

8. Anträge der Verbandsleitung und der Sektionen

9. Verschiedenes
9.1. Prix SFV/ASF

Der Fourier 3/96



20 Delegiertenversammlung '96 In Luzern

Ordine del Giorno délia 78. AD 1996

1. Elezione degli scrutatori di voto

2. Approvazione del verbale della 77. assemblea ordinaria dei delegati del
8 aprile 1995 a Coira

3. Approvazione dei rapporti annuali 1995

3.1 del présidente centrale
3.2 del présidente della commissione tecnica centrale
3.3 del présidente della commissione del giornale «Der Fourier»

4. Approvazione dei conti e dei rapporti della sezione incaricata della revisione dei conti
4.1 Presentazione dei conti 1995 della cassa centrale
4.2 Presentazione dei conti 1995 del giornale «Der Fourier'
4.3 Presentazione dei conti 1995 FOURPACK/FOURSOFT'
4.4 Rapporti dei revisori e scarico

5. Fissazione della tassa annua per sezione e utilizzazione del sussidio föderale
5.1 Tassa annua per sezione il 1996

5.2 Utilizzazione del sussidio federale per il 1996

6. Ratifica dei preventivi per il 1996
6.1 Preventivo della cassa centrale
6.2 Preventivo del giornale «Der Fourier»

7. Elezioni
7.1 Elezione del présidente del Comitate centrale 1996 - 2000
7.2 Elezione degli altri membri del Comitate centrale
7.3 Eiezione del présidente della CTC
7.4. Elezione del altri membri della CTC
7.5 Eiezione del présidente della commissione del giornale «Der Fourier»
7.6 Eiezione del vice-presidente della commissione del giornale «Der Fourier»
7.7 Elezione del scgretario della commissione del giornale «Der Fourier»
7.8 Designazione della sezione incaricata dell'organizzazione della prossima

assemblea dei delegativ 1997

7.9 Designazione della sezione incaricata della revisione dei conti 1997

8. Proposte del comitato centrale e delle sezioni

9. Diversi
9.1 Premi ASF/SFV

Der Fourier 3/96
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Hinweise zur Anmeldung der Sektionen

21

1. Festkarte
Der Preis von 95 Franken gilt sowohl für die Delegierten als auch für deren Partner und schliesst fol-
gendes ein:

alle Transporte von Luzern zum Schiessstand und zurück mit Militärfahrzeugen (alle übrigen
Standorte der Tagung sind in wenigen Minuten zu Fuss erreichbar).
Apéro nach der Delegiertenversammlung
Nachtessen

Partnerprogramm (inkl. Konsumation); bitte vorhandene 1/2-Tax-Abonnemente mitnehmen!

Es besteht zudem für die Delegierten die Möglichkeit, zusammen mit ihren Partnern das Mittagessen
auf dem Mittagsschiff mit einer rund zweistündigen Seerundfahrt zu gemessen. Die Kosten für Billett
und Mittagessen sind in der Festkarte nicht inbegriffen und sind vor Ort persönlich zu bezahlen.
Für das Mittagsessen werden durch den Zentralpräsidenten für die einzelnen Sektionen in verschiede-

nen Restaurants in Luzern entsprechende Plätze reserviert. Die entsprechenden Informationen folgen
nach.

2. Anreise
Wir empfehlen, die öffentlichen Verkehrsmittel zu benützen. Parkplätze sind in den Parkhäusern

(z.B. Bahnhofparking) vorhanden, jedoch recht teuer (rund 20 Franken für 12 Stunden) und samstags
tagsüber recht knapp.

Einige Anregungen unseres Zentralpräsidenten

-r. A<?/6.stV(?r.vf«/tr///c7t /zVg? es

Zentra/präs/t/enf 6V.S Z?zz/z/-

/««//// r/z/z //erze/7, rfass «zzc/z

rf/'e /)e/eg/erte/Jvmfl/wwt/H/7g 7/7

se/V/e/' //ezzzzatefaz/f p/z/ ///»er tf/V

ßzz/z/ze ge/zt. A/zc/zVe/ze/zr/ zzoc/z

ez'zz/oe Gerftz/zAezz vozz z'/zzzz.

Die Vorbereitungen für die letzte

Versammlung unter dem Zentral-
vorstand 1992 bis 1996 laufen auf
Hochtouren. Das OK unter der Lei-
tung des Sektionspräsidenten, Fou-
rier Christoph Amstad, hat ein schö-

nes Programm zusammengestellt.
Der eigentliche Höhepunkt der dies-

jährigen Versammlung, die Fah-

nenübergabe, findet nach der DV
auf dem Vorplatz der Jesuiten-Kir-
che statt. Zu diesem festlichen Akt
sind alle Delegierten, die Gäste, die

Begleitpersonen und die Bevölke-

rung von Luzern herzlich eingela-
den.

Kein Festführer

Das OK hat auf die Herstellung
eines Festführers verzichtet. Samt-
liehe Angaben, welche die Dele-
gierten benötigen, sind inzwischen
den Sektionen zugestellt worden.
Das Programm und die Traktan-
denliste sowie einige zusätzliche
Informationen werden in den Aus-
gaben 3 und 4 von «Der Fourier»

abgedruckt.

Dr//z//7 z//V /efttoz Phf'/jm7-
zzzzz«.sYzz'/)t'z7t'zz rfc7zZzfz7z« cc/c-

z/z'gZ h'Czy/czz Arizz/zezz, s/zzz/ r/zV

Oz;g«/z/.SYzZzzzY'/z zzzz/ z/z'<? fm/z/7z-

pt'ZY'c/zte Me/r/zzzz« r/er .SV/T/Vz-

zzezz zzzz»£'H'z7'.sy'/z. ß/7te r/zV 7bz'-

zzz/zze Y'/zz/zfl/tczz/

Wichtige Termine 1996

22./23.3. Fachtagung «Der
Fourier»

20.4. Präsidenten/Technisch-
Leiter-Konferenz 1 sowie

Delegiertenversammlung
15.6./ Präsidenten/Technisch-
und Leiter-Konferenz 2

2.11. resp. 3

Strophe auf Luzern
Warum die Dichter, die Sänger zagen,

von deinem Zauber zu singen und

sagen?

Das Wort erblasst, das Wort erstirbt,

das buhlend um deine Schönheit
wirbt. Fridolin Hofer
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